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Herren Kreisliga Gr. 2

TSG 1847 Wölfersheim : TTV 1960 Selters II 
Donnerstag, 02.12.2021, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der TSG 1847 Wölfersheim

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg der TSG 1847
Wölfersheim im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 gegen den TTV 1960 Selters II fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 7. Saisonspiel am Donnerstagabend davon, dass der TTV 1960
Selters II mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Kromm /
Hauptmann bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Reiter / Fahrenbruch dann doch niedergerungen
worden. Mit 3:1 hatten Vonderlehr / Schmidt im Doppel gegen Klein / Scholz die Nase vorn. Schmidt
/ Jurkutat gelang es Albus / Zintel zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen sicheren
Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend Vitali Kromm beim 3:0 gegen Benjamin Scholz.
Deutlich war hingegen die 0:3-Pleite von Kai Vonderlehr gegen Thomas Klein. Beim Spielstand von
3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eher wenig Gegenwehr bekam
Marc Schmidt beim 3:0 von Dirk Albus. Steffen Schmidt hatte gegen Hartmut Reiter bei seinem Sieg
in drei Sätzen keine Probleme. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Zwei Sätze lang fand Sandro Jurkutat gegen Patrick Fahrenbruch das richtige Mittel, bevor
sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Nichts auszurichten hatte
Klaus-Dieter Hauptmann bei seinem 0:3 gegen Pascal Zintel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. 2:3 endete das Einzel zwischen Vitali Kromm und Thomas Klein aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Klein mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Kai Vonderlehr bekam es nun mit Benjamin Scholz zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Kai Vonderlehr am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Marc Schmidt hatte im Einzel gegen
Hartmut Reiter am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Steffen Schmidt überzeugte im
Match gegen Dirk Albus, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Auf dem
falschen Fuß erwischte Sandro Jurkutat seinen Gegner Pascal Zintel beim eher eindeutigen 3:0-
Erfolg. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG 1847 Wölfersheim am 09.12.2021 gegen den TV 1889
Gedern III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
10.12.2021 gegen die SG Bauernheim II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSG 1847 Wölfersheim

Doppel: Kromm / Hauptmann 0:1, Vonderlehr / Schmidt 1:0, Schmidt / Jurkutat 1:0 
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Einzel: V. Kromm 1:1, K. Vonderlehr 1:1, M. Schmidt 2:0, S. Schmidt 2:0, S. Jurkutat 1:1, K.
Hauptmann 0:1 

 TTV 1960 Selters II
Doppel: Klein / Scholz 0:1, Reiter / Fahrenbruch 1:0, Albus / Zintel 0:1 
Einzel: T. Klein 2:0, B. Scholz 0:2, H. Reiter 0:2, D. Albus 0:2, P. Zintel 1:1, P. Fahrenbruch 1:0


